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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSG Hofherrnweiler III : TTC Neunstadt II 
Samstag, 16.09.2023, 15:30 Uhr

Ruf fixiert zwei Punkte für die TSG Hofherrnweiler III

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 1 traf die Mannschaft der TSG Hofherrnweiler III am
vergangenen Samstag im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Neunstadt II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Dabei kamen die beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 7 Fünf-Satz-Spielen. Den
Siegpunkt erspielte Felix Ruf. Garant für diesen Heimspielsieg waren Gorschlüter und Theiner, die
all ihre Partien ohne eine einzige Niederlage gestalteten. Bemerkenswert war, dass die TSG
Hofherrnweiler III dieses Match mit 4 und der TTC Neunstadt II mit 2 Ersatzspielern bestreiten
musste.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von
Gorschlüter / Nguyen gegen Bühler / Uhrle bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich
Gorschlüter / Nguyen zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Kamenov / Ruf ihr Doppel
gegen Fischer / Tille noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Beim
folgenden 3:1-Sieg gegen Lang / Nass kamen Gramling / Theiner nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Gekämpft bis zum Schluss hatte Vladimir
Kamenov im Match gegen Oliver Fischer. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als
in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Trotz Blitzstart verlor Tina
Gramling ihr Spiel gegen Steffen Bühler letztlich mit 1:3. Anschließend ging es beim Spielstand von
2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Zwischenzeitlich musste Peter Gorschlüter
zwar einen Satz abgeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Manuel Lang, das auf dem Papier im
Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wolfgang Theiner holte mit einem 11:6,
6:11, 11:8, 11:8 gegen Andreas Tille einen Punkt für sein Team. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Felix Ruf überzeugte im Einzel gegen Manuel
Uhrle, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Ein hartes Stück Arbeit hatte daraufhin TungAnh Nguyen gegen
Jürgen Nass zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler der TSG Hofherrnweiler III und des TTC
Neunstadt II in die Box. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Vladimir Kamenov und Steffen
Bühler, bevor das 2:3 feststand. Fünf Sätze lang beharkten sich Tina Gramling und Oliver Fischer,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auf Messers
Schneide stand derweil das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng
eingeschätzte Spiel zwischen Peter Gorschlüter und Andreas Tille, ehe sich der Gastgeber mit 3:2
durchsetzen konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Beim
Erfolg von Wolfgang Theiner gegen Manuel Lang konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Einen eher schnellen
Punkt für sein Team holte daraufhin Felix Ruf bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Jürgen Nass.
Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht die TSG Hofherrnweiler III am 07.10.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den SV Lippach, während der TTC Neunstadt II am 07.10.2023 gegen den SV Jagstzell
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG Hofherrnweiler III

Doppel: Gorschlüter / Nguyen 1:0, Kamenov / Ruf 0:1, Gramling / Theiner 1:0 
Einzel: V. Kamenov 0:2, T. Gramling 0:2, P. Gorschlüter 2:0, W. Theiner 2:0, F. Ruf 2:0, T. Nguyen 1:
0 

 TTC Neunstadt II
Doppel: Fischer / Tille 1:0, Bühler / Uhrle 0:1, Lang / Nass 0:1 
Einzel: S. Bühler 2:0, O. Fischer 2:0, A. Tille 0:2, M. Lang 0:2, J. Nass 0:2, M. Uhrle 0:1


